
-H^- . M M g m M t l zur Laiuacher Zeilung. 3««,
Edikt.

Da6 k. k. Kreis- als Handelst
gericht Neustadtl macht bekannt,
daß über die Klage 6n ^i»e« Iw-
llit'i'no des Handlungöhauses Pfeiffer
k Kngy von Trieft, durch Herrn
Dr. Skedl, wider die Sigmund von
Pilbach'sche Verlaßmassa, wegen
Zahlung cine5 Konlokorrcuts von
777 si. ,5 kr. ost. W. ^. .̂ . <-.,
die Tagsatzung zum mündlichen Ver-
fahren mit dem ?lnl)ange dcs H
29 G. O. auf den

5. F e b r u a r ltt«<,
Vormittags. l<» Ul)r, hiergerichls
anqeordnet, und der geklagten Ver-
laßmassa Herr Dr Josef Rosina
von Neustadtl als ( '„raw,- uö
nolum bestellt worden sei.

Dessen werden die derzeit unbe-
kannten Sigmund von Pilbach'schen
Erben wegen allfälliger eigener Wahr-
nehmung ihrer Rechte verständiget

Ncustadllam 29 Dezember I«U3.

'(8574-1) Nr72338.

Edikt.
Von dem k. e. Vezirksamlc Eqg. als

Gettcht. wlrd hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchcu der l . k.

Finanzpruc.uratur noc. dcr ĉ aubn pin als
Legalarin nach Georg Thomanu, gege»
Georg Kost von Troinna we^en, ans
dem Vergleiche vom 10. Juli 1847 schul»
diger «40 fi. C. M. c-. 8. c:.. die c>.'.
culive öffentliche Velstei^erung der, dem
Lehlcreu gehörigen, lm Grundduche Mün»
kendorf «uli Urb »Nr. 220 vorlommeudcn.
gerichtlich auf 1773 fi. 40 lr. geschähteu
Nealilät, dann der im Grundbuche Vc«
neficiumsgilbe St . Veruhard zu Krain«
bürg «ul> Urb.-Nr. 12. vorkomluenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäv
zungSwerthe vc»n 468 ss. O. M. bewil'
Ngct. und es seien zur Vornahme der«
selben drei Fctlbietungs-Tagsaynngen.
und zwar auf d,„

^ . J ä n n e r .
1. M ä r z und

20. M ä r z 1864.
jedesmal Vormittags um 9 Udr, in dieser
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzlibicteude Rlalitäl
nur bei der leßtcn Feilbictung anch un-
ter dem Schähungswcrthe an den Meist-
bietenden hintangegebcu werden würde.

DaS Schähuugsprotokoll. der Grund-
buchSeltrakt und die LizitaliouSbedlugnisse
können bei diesem Gerichte in ocn gewöhn-
llchen AmtSstunden eingesehen werden.

K. k Bezirksamt Egg. alö Gericht.
am 14. August 1863.

(2576—1) Nr?2580^

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamte Scnoselsch,

alS Gericht, wirdhiemtt bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Maria.

Agatha und Anna Pieza von Trieft
qegcn dcn Josef Piczza'scheu Nachlaß
vo>, Senosctsch wegen, aus dem Vergleiche
vom 3. September 1858, Z. 3293.
schuldiger 94 fi. 5 7 ^ kr. ö. W- c. .̂ . c.,
iu die executive öffentliche Vcrstciacrung
der dem Lcytcrn gehörigen, im Grnnd>
buche der Herrschaft Scnoselsck >iN> Url>.
Nr. 64^>!1 vorlommendeii N.alltätcu
Ml gciiclitlich crhobcnen Schähnngswcrthc
von 604 ft. 80 kr. ö. W. gewiUiget.
uud zur Vornahme derselbe», dic drei
Feill'itlungStagsaßllngcu auf t>c„

18. J a n u e r .
18. F e b r u a r , und
21. M ä r z 1864.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. iu
dieser Amlskanzlci mit dem Anhange bt.
Nimmt worden, daß die fcilznbletende
Nealilät nur bli dcr lc^ci» I^lbirt inl^

auch unler dem Schätzungswcrthe au
dltt Melstbicteudcu hlulangegeben wndc.

Das Schäpungsprolokoll. der Grund»
buchseltrakc und die LizitatiouSbermg-
uisse konuru bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen AmtSstundeu eingesehen
»verolu.

ss. k. Bezirksamt Srnoselsch. als
Gericht, am 23 November 1863.

(2597—1) N l77919 . '

Erckutive
Realitäten-Lizitation.

Von dem l. f. stä>t.«l>clcg. Bezirks:
gerichle Neusiadll wird hlcmit drk^nnt
gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Peer
'̂on Uitterl'erg oie lleknllve Versleigerung

drr. pem Martin P^igee gehörlgen. m
der Orischaft OoerNemberg gelegcueu.
^ulj Uld.-Nr. 3 nll Grundbuch Hopfen^
liach einkommeudcu Hubrealttat zur He:-
eiubringnng der Forderung pr. 30 fi.
öst. W. sammt Nlbcuuerdiudlichkeileu be-
williget worden, zu welchem Ende drei
Tagsapungen. und zwar ans deu

26. I ä u u c r .
29. F e b r u a r und
30 M a r ; 1864.

jedesmal Vormittag uou 9 l»iö 12 Udr. iu
dieser Gerichtskan^lei angroroner werden.

Diese Nealität wuroe am 26. Sep-
tember 1863 auf 285 fi. öst. W. gericht-
lich «esckäßi. und wird bci o,r ersten und
zweiten VerNeigerungSlagsahnug nur um
ooer über diesen SchähwerM. bet ror
orlltei, aber auch unler demselben an dlil
Meistbietenden hiutangegebeu werden. Die
iuzllaliolisbsdingnlsse, woruach jeder ^! i '
ziiant ciu 10".^ Vaoinm zu erlegen l'at,
so wie daS SHäylmgsvrotokoll uud der
OrundbuchScllraci könuen yielamls ein-
geschcu werrcu.

ss. k. slädl.-deleg. Bezirksgericht Neu»
lladll am 23. October 1863. ^ ^

(2598-1)" ' Nr?7723.

Edikt.
Von dem k. l. Nädt. «deleg. Vezirls'

gerichle zu Nellttadll >wirt> den Jakob
und Hanö Sterbenz und deu uudckanu-
t,n Nechlsnachsolgern hicmit eriuuert:

Es habc wider dieselben Jakob Sa-
mida vou Uuteriappeloerch.. uutcr Ver-
trctlmg seines Vormundes Andreas Ster-
benz. die Klage auf Verjähr!- u»d Er-
loschenerklarung dcr zu ihre» Gunsten
auf dcr Ncalilät Nektf.-Nr. 1616 n<l
Gruudbuch Gollschce mit gerichtlicher Vc»
willigung rom 22. April 1807 intabu.
lirten Erl'schafiöforderung rr. 200 fi.
überreicht, worüber znr summarischen Pcr-
dandlung die Taasahung '

a u f dcu 18. M ä r z 1864,
unter den Folgen dcs §. 18 der Vo?.
schrist über dcs summarische Verfahreu
hicrgerichtS angeordnet, und dcu Gc-
klagtcu Hr. Dr. Nosina als Kurator
u<< nclum aufgestellt wurde.

Dcsscu werden dicsclbcu zu dcm Ende
verständiget, daß sie zur ovigeu Tag.
sapung culwedcr selbst zu crschclncn oder
aber einen andern Sachwalter zu bestel-
len und anhcr namhaft zu machen haben,
als sonst diese Rechtssache mit dem chneu
anfgcstcllleu Kurator auf ihre Gefadr
uud Kosteu vethandclt werden wnroe.

K. t. stadl.-delcg, Aezirksgerichl Neu«
stadtl ben 15. Okto1?er 1863.

(5c,_.1) ' 3̂lr. 2851.

Edikt-
Von dcm k. k. Pczilköamle Neifuiß.

alö Gericht, wirb l'iemil bekannt gemacht:
Es sei übcr'Ansuche» des Andreas

^alinzh uou Groöderg. Vczirk î aaö.
aegen Joliaun Sl̂ msa oon Kleinlack
Nr. 14 wcgcn, ans dem Vergleiche vom
4. Jänner 1847 schuldiger 289 fi. C. M.
^^.^.)dieercknliveöffe"ll.geildicluugdcr.
dem Lehterl, qehörigttt. im Grundbuchc
der vluigsn Herrschaft Neifniß t>uli Urb..
Nr. N 9 l lwrloinmluml Realü^t iu,

gerichtlich crbobeueu Schahungswerlhe
oon 766 fi. 50 kl. ö. W. gcwilliget.
und zur Vornalime derselben die drei
ScilbiellingStagsayuugcn auf drn

29. J ä n n e r .
2. M ä r z uud
4. A p r i l 1864.

jedesmal Voiluillags um 10 Ubr. und
zwar die eiste uud zwellc im Armösipt.
t>le dritte in loco dcr Realität mit dem
Anhange bestimmt wordeu. daß die
sellzubielcnoe Ncalila't nur bei der letM«
Feildielung auch unltr dem SchäßungS«
werthe an dcu Meistbietenden Hintange'
^cueu werde.

Das Schayuugsprotokoll. der Grund
bllchSerlrak« und die^lzilalionsdedlngnisse
könne» bei dtesem Gerichte in oeu
gewölinlicheu Amtsstuuoen eingesehen
weroeu.

K. k. Bezirksamt Reifnih. als Ge-
richt, am 20. Oktober 1863.

l 7 l - I ) Nr. 3593.

Cdikt.
Von dem k. k, Pczirksamle Lack,

als Gericht, wird biemlt l'skaunt gemacht:
Es sei über das Änsuchiu derMalia

>>aul. durch ihreu Ehegatten Theodor
Faul. von Lack gcgcn Peter Franz von
Giauz Nr. 1^ wegcn. aus dcm Vcr.
gleiche vom 4. Juli 1863. Z. 2255,
schuloiger 331 fi. 11 lr. ö W c. 8. <-.,
tu die encutioe öffentliche Versteigerung
dcr dem llehteru gclwrigeu. im Grund»
bnche der Herrschaft Lack suli Urb.. Nr.
240l vorkommenden, iu Gränz Nr. 14
ltegeudcn Driltcwude im gerichllicb er»
hobenrn Schäßungswerlhe von 1154 st.
70 kr. ö. W. gewilligel, und zur Vor'
nähme oerseldeu die drei Feill'ittungS'
laysahungtu auf den

21. Dezember 1863.
22. I ä u n t r und
23. Februar 1864.

jedesmal Vormittags um 9 U l i l , im
Orte der Nealilät mit dem Anhauge
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Nealität uur l'ei der lcßlcu Feilbictilug
auch uuter dem Schat/ungswerthe an
den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schä'ynngsprotokoll. der Grund,
buchsmrakt nnd die Lizilatioilsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lack. alS Gericht,
am 24. Oktober 1863.

Nr. 4294,
Vei der ersten Feilbietung hat sich

kein Kanfiustiger gemeldet,
ss k. Vezllksamt Lack. alS Gericht,

am 22. Dezember 1863.
s93^1) Nr" 18540.

Edikt.
Von dem k. k. stärt.'deleg. Vczirks-

gerichlc lu Laibach wird im Nachhange
zu dcu dicßämllichcu Erikteu vom 16
Juli, 1863. Z. 10183, 12. August 1863.
Z. 11652. uud 12. November l863,
Z 16249. dekaunl gemacht, daß die
dritte, auf dcu 9. Jänner 1864 ange»
ordnete, erelutive Fellbletuug dcr dem
Franz Gliha gehörigen, im Gruudbuche
Thnru au der Laibach 5uli Urb.'Nr. 28
vorkommenden Realität

au f de« 13. F e b r u a r
k. I . . Vormittags 9 Ul)r, hieramtö übcr«
lragcn wurde.

K. k. städt.'dcleg. Vezirksgericht Lai'
bach am 29. December 1863.

(94-^! s " " ^ ^Ns"i80997

Edikt.
Vom k. k. städt. beleg. Bezirksgerichte

iu Lachach wird hiemit bekannt gcmachl:
Es sci über Ansuchen dcs Gregor

Dormisch von Vrunncorf in die öffentliche
Versteigerung dcr dcm Andreas Schab«
mkar von Vrnundorf qcbörigcn, im
Glunbbuche Lambcrg t>ub Url<. ̂  5lr. I N ,
Neklf.-Nr. 15. Fol. I 2 l . vorknmmendel,.
gerichtlich auf 1210 fi. W kr. dervcr.
lbl l l l ! Nccllita't zur Cml'linguug dcl au?

dem dießgerichtllche« Vergleiche vom 14.
December 1861. Z. 17493. schuldiger
26 fi. 85 kr. c. 5. c.. bewilliget uud
zu deren Vornahme die drei FeM'it-
tuugeu ailf den

3. F e b r u a r .
5. M ä r z und
2. A p r i l 1864.

jedesmal von 9 bis 12 Uvr Vormittags,
in der Amtskauzlci mit dem augeorduel
wordeu. daß die feilzubietende Realität
bci der ersten uud zweiten Feilbietunq
nur um ol»er über den Schätzungswert!',
bei der lepten Feilbietung ober auch unter
dem Schaßungswerthe dem Mtlstbtktln»
deu bintanaegebeu werdo.

Der Glui'dbnchserti-akt. das Sckä;«
zungsprolokoll uno die Llzilalionsl'sding»
nlsse können in den qewobulichen AmtS«
stunden bei diesem G»lich:e eingeseptn
werden.

K. k. Nadt.'deleg. Bezirksgericht Lal<
bach am 17. Dezember 1863.

(95—1) Nr. 18409.

Cdikt.
Vom k. k. städt. bcleg. Vezilkögerichte

lu Laibach wirc» im Nachhange zum dieß»
ämllichcu Edikte vom 16. November
1863. Z. 16543. bekannt gemacht, daß
die auf reu 23. December l. I . äuge
ordnete crecntive Feilbietuua. der dem
'Franz Iessich von Slefanödorf ytbö'rigen.
im Grundbuche Eommenda Laibacl) «ub
Urb.-Nr 97zn vorkommeudeu Realität als
abgelialteu erklärt «vllrl>e, und dnp es
bei den auf dcu

23. I ä u u e r und
24. F e b r u a r 1864.

Vormittags 9 Uhr. hiergerichlS augeordne-
leu Feilbittungen »ein Vclblciben l'abe.

Lalbach am 23. Dezember 1863.
( 9 6 - 1 ) Nr^18378^

Edikt .
Von dcm k. l . stäol.-dcleg. Vezirks<

gcrichtc Laibach wird dcr Fr. Jokanna
Michellitsch auS ssilli. derzeit unbekanu«
ten Aufentdalte-?. bedeutet:

Es lmbe Hr. Karl Leskoviz von
Laibach i^clo. 49 ss. 50 kr. c. 8. «.. da«
Gesuch wider dieselbe um Voruavme der
Pfäuduug und Schä'ßniiH il»rer Fähr-
nisse überreicht, und es sei derselben zur
Wahrung ihrer Nechle dcr hicrortige
Advokat Hr Dr. Franz Suvanzyizh als
Kurator bestellt worden.

K. k. ttädt.-delcg. Vezirksgericht Lal«
dach am 22. December 1863.

( 9 - 2 ) ' N^307/

Edikt.
Mit Vezug auf daS Edikt vom 3.

Oktober 1863. Z. 4747. wird hiemit
erinucrt, daß iu der Erckutionssache deS
Gregor Prcvz von Altenmarkt gegen
Matthäus Stcrlc vou Polane am

19. I ä n u e r 1864
zur Vornahme dcr zweiten Feilbictuugs»
tagsayung geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Laas. alS Gericht,
am 19. Dezember 1863.
(2612^2) Nr. ?7584.

Edikt.
Vom k. k. städl. deleg. Vezirksge.

lichte in Laibach wild im Nachhange
zum dieggerichtlichen Edikte vom 11.
November 1863. Z. 16298. bekannt ge«
macht. daZ übcr Einschrcitcu dcr k. f.
Finanzprokuratur in Laibach nom. des
h. Acrars und des Gruudcnllastuügs-
sondes die angeordultcu Fcilbiclnngs-
tagsahuuglll binsichllich dcr dein Gregor
Perouschek gchiiriqcn. im Ornnpbuche
Sonegg i>uli Urb. Nr. 19, Neklf. Nr. 1>l.
vorlommcudeu Realität ans dcn

o.Kärz.
6. A p r i l und
7. M a i 1364.

VormiltassH 9 Uhr hiergerichtö mil dem
rorigeu Anhange'überlrageu wurtcu.

K. k. stä'5t..dtleg. Vezirks.ilcticht ?^i.
bach »nu 10. Dcci'M^cl 1863.
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(2561—1) Nr. 3102. ,

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamt« Oder-

laibach, als Gericht, wird dem unbe-
kannt wo befindlichen Mathias Stebei
und seincil unvckannltu Ncchtöuachfol-
gern hiermit erinnert:

Es habe Johann Vradeschko von
Planina, Hans »Nr. 1, wider dieselben
die Klage auf VcrjäNt» und Erloschen-
erklärnng der Forderung aus dem w. ä.
Vergleiche ddlo. 20 November 1818
pr. 29 sl. 35 kl. EM. . intabulirt im
vormalige» Glnndbnche der Herrschaft
Villichgratz «>u!) Nekt.-Nr 184. 8ul) l»,a^.
13. Okiober 1863. Z. 3102. hieramtS
eingebracht, worüber zur summarischen
Vcryl'nollli'sl die Tagsatzung ans drn

18. ?)?arz 1864,
früh 9 Ubr. wit r-en, Aul'ange btö§. 18
der a. li. Eütschliepung vom 1^ , Okto»
ber 1845 an^ecr^iet. und den Oeklag«
len wlgen ihres unbekannten Aufenthal»
teS Herr Fr^nz O^rin von Overlaiback
als Ciuulcr -il! uclum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

D'ssen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Z,it selbst zn erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zn ' machen haben. widrigen«
diese Necklasache mit dem aufgesteUlen
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Vez,rksamt Oberlaibach, als
Gericht, am 13. Oktober 1863.

(2596--1) Nr. 7795.

Grekutive
Realitätclwersteigcrullg.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
zu Neustalll wirl» hiemlt bekannt ge»
macht: Es sei über Ansuchen deS Hrn.
Vincenz ?)?alin in Nenstadil die execulive
Versteigernng des, dem Jakob.ssollenzher
von Froschdotf gehörigen, gerichtlich auf
500 st. geschäylen Hauses und Garten»
terrains bewlUiget, nno hiezu drei Feil»
l>ielungSlagsay:mgen. und zwar auf den

25. J ä n n e r .
24. F e b r u a r und
30. M ä r z 1864,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr.
in dieser Gerlchtskanzlei mit dem An«
hangr angeordnet worden, daß die Pfand»
realilät bei der ersten nnd zweiten Feil<
dietxng lnir um oder über den Schätzungs-
wert!', bei der dritten aber auch u»lei
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die Lizilatioos-Bedingnisse, nwrnach
insbesoudere jeder Lizitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen
der ilizitalions Commission zu erlegen
hat, so wie das Schätzungs - Protokoll
mW der Grundbnchs.Erlract können in
der dießgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt. dcleg Bezirksgericht Neu^
stadtl am 10. Oktober 1863.

(2600-1 ) Nr. 7644.

Edikt.
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksge-

richte zu Neustadt! wird deu Johann
Scliwarsnig. An^cas Gril l, Josef Mulli.
GeorgIlirmannunddenallfälligen Rechts«
Nachfolgern unbekannten Aufenthaltes hle<
mit erinnert:

Eö habe wider dieselben Iobann
Schwarsnig von Neukircheu am Walde,
durch Hnvu Dr. Weucdikter, die Klage
auf Löschungugestallung mehrerer Satz»
posten von der Hubrcalität in Vlascho»
v ik . vcrgewährt noch auf die Namen
Malh-as und Agnes Schwarsnig »ll
Grundbuch Nuperlshof Urb.-Nr. 11
mil Verzlchllcistung eines bedingt zuge«
wiesencn Meistbolöibeilbetrages überreicht,
worüber zur Verhandlung im ordentlichen
mündlichen Vsck'hm, die Tagsatznng

auf rcn .. , ^ , ,
18, M ä r z 1864.

Vormit tag um 9 llbr, hiergerichts a».
g e o r ^ t . und dcu lVeklagten Herr Dr.
Skedl alöl^m^wr :,<! aclllm unter Einem
aufgestellt wurde.

Hievon wert>cu die Geklagten zu dem
(füre rnsfäüdi^sl, daß sie z»r Tagsatzung

entweder selbst zu erscheinen, oder einen
andern Sachwalter rechtzeitig hicrgerichlö
namhaft zu machen haben. alS sonst diese
Rechtssache mit dem ihnen aufgestellten
Kurator auf ihre Gefahr uud Kosten
verhandelt werden würde.

ss. k. städt. delcg. Bezirksgericht Neu«
stadtl am 13. October 1863.

(2603—1) Nr. 4085.

Cdikt.
Von dem k. k. Vezirlöamte Nassen-

fuß. als Gericht, wiro dem unbekannt
wo befindlichen Josef Grcgorzhizh von
Kroisenbach, hiermit erinnert:

Es habe Johann Gregorzbizh von
Kroiscnbach wider denselben die Klage a:ü
Verjährt» und Erloschcnerklärung der
.»us rcr im Gruudbuchc der Herrschaft
Kroisenbach «ud Rekt.' Nr. 45 verzech,
neten Hubrealilät mit oem Kaufverlragc
ooto. 14. Jänner 1827 inlabulirleu Kauf>
schiUingsforderung pr. 320 fi. C M . over
336 st. öst. W. «üb prnl'8. 5. De^em-
ber 1863. Z.4085. lileramtS eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tags.iynng auf den

16. M ä r z 1864.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
G. O. angeordnet, nnd dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Herr Josef Peliani von Nassenfust als
Oul-nlur ml nutum auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich eine»
andern Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen habe. wiorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kuraior
verhandelt weiden wird.

ss. k. Bezirksamt Nassenfuß. als Ge-
richt, am 6. Dezember 1863.

(2604—!) Nr. 3979.

Edikt.
Von dem k. k. Vczirroamle Nassenfub.

als Gericht, wird dem unbekannt wo
befindlichen MachiaS Eagorzhizl) hiermit
erinnert:

OS habe der nij. Johann Vcrgozb
von Oberberg, deS Bezirkes Neustadt!,
durch sciue Vormünder Theresia Vergazh
und MalhiaS Hraster von ebendort. widet
denselben d!c Klage auf Ersißung und Um-
schreibung des im Grundbnche der Herr-
schaft KlingenfelS «ud Berg ' Register«
Nr. 98. Urbars.Nr. 119. Folio 187.
vorkommenden Weingartens zu Milzbcrg
«ud nl-n,'^. 26. November 1863, Z. 3979.
liieramts eingebracht, worüber znr ordent
lichen mündlichen Verhandlung die Tag.
saßung auf den

16. M ä r z 1864,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 29
G. O. angeordnet, uud dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Anton Weiß uon Radnla als Oui-nloi- acl
nolum anf seine Gefahr und Kosten be.
stellt wnrde.

Dessen wi,d derselbe zn dem Ende
verständiget, dab er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen uud au»
her uamkaft zu machen habe. widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß. als Ge>
richt, am 28. November 1863.

(2627-1) ^ ^ 5 6 ^ 7 7

Edikt.
Vou dem k. k. Bezirksamte Wippach,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht-.
ES sei über das Ansuchen des Anton

Skupek vou Lcschihe, gegen Josef Shwo-
kel Prodigus von Ustla Nr. 8 wegen,
anS dem Urtheile ddlo. 24. Oktober
1861. Z. 4300. schuldiger 183 ss. 51 kr.
öst. W. c. 5. o., iu die erelulive öffentliche
Versteigerung der, dem Lehtern gehörigen,
im Grundbuche der Hcrlschaft Wipvach
-ul, 'l'cmw l l l . , i'u^. 35. Urb.Nr. 576.
uud Haaöbera. ^«d 'l«nw k., ,,«.5. 35.
»ubR.Z. 953. vorkommenden Ucalilälcn.
m, gerichtlich erhobenen Schät)lingswerlhe
von 295" fl. öst. W. bewilliget und zur

Voruahmc derselben die Fcilbiluigs-Tag.
sanuiigln aus deu

1. F e b r u a r ,
29. F e b r u a r uud
4. A p r i l 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr luco
l'̂ i «ill,« mil dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbieluug auch un l^ dem
Schäyungslvcrllic au den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Echä'ßnngSprotokoll. der Grund«
buchsenrakt nnd die îzitmionsbepingmsse
könne»' bei dicscnl Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen AnuMl,!!)?!! eingesehen werden.

K. k. Bfzi'.k.'aint ^lppach. als Gc-
richl. am 17. November 1863.

(2628-1) " N ^ 5 3 ? 5 .

Edikt.
Von dem k. k. Veznköamte Wippach.

als Gericht, wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei ül'cr las Ansnchen des Herrn

Eugen Mauer vou Wlppach, gegen Jakob
Ulschizl» von Erscll wegen. ouS drm
Vergleiche vom 12 Februar 1858. Z.
93, schuldiger 470 fi. öst. W. c. <<. c-..
in die erckulive öffentliche Versteigerung
oer. dem ̂ el)teru gcbörigcn. im Grund
buchedcr̂ Herrschast Wippack »ul) lom.
XXV., Post.Z. 567, n»ss. 264. Urb.-Nr.
276, R. Z. 1 vorkommenden Realitäten
im gerichtlich erlwbencn Schäßungswerihe
oou 4625 fi. öst. W. gcwiUtgct, und
zur Vornahme derselben die Feilbictungs»
Tagsatzungen anf de»l

1. F e b r u a r .
29. F e b r u a r und

4. A p r i l I864.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in loco
Ersell mit dem Anhange bestimmt wor»
den. daß die feilzubietende Realität uur
bei der lehlcn Icilbietung anch unter dem
SchäßungSwerthe an den Meistbietenden
hintangcgeben »vcrdc.

Das SchäMliigspl'olokoll, der Grund-
buchseriract und die i!izilationsbcdillgnisss
können bei diesem Gerichte iu den ge^
wohnlichen AnNöstunden eingeseheu werden.

K. f. Vezlllsamt Wiprach. als Ge-
richt, am 30. Oktober 1863.
(2629-1) "NlT^M^

Edikt.
Von dem k.k.Vczirksamtc Wippach. als

Gericht, wird den unbekannten Nechlöan-
sprechsru der im Grulldbuchc der Herrschaft
Wlppnch «lll, Urb.-Nr. 16'l. R. Z. 103.
vorkommenden, in der St . G. Smrja
5u!) P.nz. - Nr. 838zn gelegenen Wiese
Palndische hiermit erinnert:

Es habe Josef Voschizh von Lan<
genfeld wider dieselben die Klage auf
Ersihung obiger Wiese 5ul> p i l , ^ . 21.
November 1863. Z. 5688. bieramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver>
Handlung die Tagsatzung auf den

2. A p r i l 1864.
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS §.
29 a. G. O. angeordnet, nnd den Ge
klagten wegen ihres unbekannten Anf'
enlhaltcS Johann Stibil von Sapusche
als l.'usl,l0r ml uclmu auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit >llbst zn erschemeu. oder sich einen
andern Sachwaller zu bestelle» und anher
namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K k. Bezirksamt Wippach, als Ge^
richt, am 26. 3iouembl^^8(^.

l26^-?s^""'7« , A'' 1359.
E d t k t.

Von dem k. k. Veziilsamle ?ittai,
als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

(5s sei über Ansuche» deS Martin
Merscl von Untcrtepe in die executive
Zcilbieiung der zu Gunsten des Michael
klatsch von fesche in Folge der Ein-
a»tluc>rtung ^om 31. Juli 1861. Z 797,
auf der dem Johann Lulatsch von fesche
gehörigen, im vormaligen Grundbuche
der VistbumSherrschaft Pfalz Laibach
«ub Nktf .^ l l 279 vorkommenden Realität
ballenden Erbschaftsforderung rr 62 fl
46 kr wegeu. aus dem Vergleiche vom
K Mai ' ^ ? . Z. ^ 3 ' l . schuldiger

26 si. l 0 kr. <!. 5. c. gewilligt, uub
zur Vornahme derselben dic Tagsapungeu
anf den

26. J ä n n e r und
1 l . F e b r u a r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Udr. iu der
GerichtSkanzlci mit dem Anbange ange«
ordnet worden, daß obige Forderung nur
bei der 2leu Feilbietung nölhigeufalls
auch unter dem Nennwerlbe hinlangegc-
ben werden würde, und daß der Erstever
den MeistbolSbetrag sogleich zu Gericht
zu erlcgeu haben wird.

K. k. Bezirksamt Lillai. als Gericht.
l>n^28. Mai 1863.

(2641—1)' Nr "4304V

Edikt.
Von rcm k. k. Vezilksamte Lac?.

als Geeicht. wird dem unbekannt wo
befindlich,,, Hin. Wilhelm Fablani aus
Lack bekannt aeged,». raL ihm über das
lrcklttivl' FeilbielungSgesllch des Herrn
Ferdinand PoUak auS Joria. H^rr Karl
Fab'ani von Lack als Kurator ml nclum
ausg'steUl wurde.

i.'ack am 23. December 1863.
^ ^ 5 6 3 ^ 1 ) Nr. 3556.

Edikt.
Vom k. k. Vczirksamte Oberlaibach,

als Gericht, wird bekannt gemacht, baß
die mit dleßqerichtlichem Vescheide vom
2 l . I n l i 1863. Zahl 2213. auf den
5. December 1863 angeordnete l l l . ere.
cutive Feilbietnng der. dem Matchäus
Moschek von Stein gehörigen, im Grnno»
bnche der vormaligen Herrschaft Freu-
dcnlhal 5uli Nktf.-Nr. 75 und 105 vor-
kommenden Realität sammt Falirnisscn.
über Ansuchen dcs EreculionöfühlerS
Johann Mülauz vou Laibach. Polana<
Vorstadt Haus-Nr. 72 . auf den

3. M ä r z 1864
mit den» vorigen Anhange in loco der
Realilät überlragen worden ist.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach. als
Gericht, am 24. November 1863.

(2564—1) Nr. 3569.

Edikt.
Von dem k. k. Vczirksamlc Oberlai-

bach, als Gericht, wird hicmlt bekannt
gewacht:

Es scl über das Ansucheu der Agnes
Tcrzhek. geborenen Tcrpin von Saplana.
gegen Johann Terpin von Gereulh wegen,
aus dem Urlheile vom 15. Mälz 1862.
Z. 1106. schuldiger 807 fi. 48 kr. ö. W.
0. 5. c>., in die Rcasslimirung der erecu»
liven öffentlichen Versteigerung der. dem
^etztcrn gehörigen, im Grundbuche der
vormalige» Herrschaft Loilsch «ul» Nktf.-
Nr. 623 vorkommenden Nealilät sammt
An» und Zngchör im gerichtlich erho-
benen Schäynngswcrlhe von 1534 fi.
öst. W. gewilliget, und zur Vornahme
derselben die erecntioeu Fellbietungs-Tag.
fatzungen auf bcu

10. F e b r u a r ,
12. M ä r z und
16. A p r i l 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Amtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, baß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbieluug auch unter
dem SchäyungSwcrlhc an reu Meistbie»
teudeu hnuangegebcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Gruud«
buchscNract und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnnden eingesehen werden.

K. l . VczirkSamt Oberlaidach, alS
Gericht, am 24. November 1863.
^IIi^ ^ Nr7 5432.

Edikt.
Es wird bekannt gemacht, daß die

mit dieogerichllichem Bescheide vom 20.
August d. I . . Z. 3211. auf deu 17.
November d. I . anberaumte drllte Real-
feilblelung der. der Agathe Martinzhizh
von Secdorf gebörigen Realilät liud
Neklf.'Nr. 654 2(1 Haasberg über An.
suchen vc» Er<kulionsführers auf veif

29 J ä n n e r 1864.
Vormittags 9 Uhr.^ hiergerichls mit dem
früheren Anbange ül'ertragcu worden itt.

ss. k. Bezirksamt Planlna. als Gt»
risl't. am 23. Nouembcr 1863.


